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LIEBE MITUNTERNEHMER*INNEN,  
FREUNDE UND PARTNER*INNEN,

der Frühling hat angeklopft und wir blicken noch einmal auf das letzte Jahr 

zurück, das auch für die SÜLZLE Gruppe ein wirtschaftlich schwieriges war. 

Bis heute dominieren der Krieg gegen die Ukraine und die Sanktionen, die 

viele Unternehmen hart getroffen haben. Die Fragen der Energieversor-

gung, der Energiesicherheit und die damit verbundene Explosion der Ener-

gie- und Rohstoffpreise sowie die Inflation beschäftigen uns alle.

Es war und ist aber auch eine Zeit, in der – neben allen Schwierigkeiten – 

vieles vorangebracht wird und Probleme gemeinsam gelöst werden. Un-

ser Dank geht deshalb an Sie für die gute, partnerschaftliche Zusammen-

arbeit – auch in herausfordernden Zeiten. Wie die Transformation der 

Wirtschaft gerade in diesen turbulenten Zeiten gelingen kann, darüber 

sprachen wir im Januar mit namhaften Unternehmern anlässlich einer 

Paneldiskussion in Künzelsau (Seite 3).

Täglich arbeiten unsere Tochterunternehmen daran, aus der übergreifen-

den SÜLZLE Vision kurz- und langfristige Ziele abzuleiten und entspre-

chende Maßnahmen umzusetzen. Dabei werden Leistungen optimiert und 

innovative Produkte entwickelt. Stets im Sinne unserer Kunden, Mitarbei-

tenden und unserer Umwelt. Der erste veröffentlichte Nachhaltigkeitsbe-

richt ist ein Teil davon.

Das vorliegende Firmenmagazin gibt Ihnen zahlreiche Einblicke, wie 

SÜLZLE diesen langfristigen nachhaltigen Weg einschlägt. Lesen Sie zum 

Beispiel, wie Amodes in Kooperation mit SÜLZLE KLEIN die erste mobile 

Entwässerungsanlage auf einen LKW-Trailer gesetzt hat (Seite 3) und wie 

SÜLZLE STAHL Ehrenfriedersdorf mit der Belieferung von Stahl für den 

Um- und Ausbau von 63 Umspannwerken in ganz Deutschland einen Beitrag 

zur Energiewende leistete (Seite 7). SÜLZLE KLEIN unterstützte die Klär-

anlage Buchenhofen mit energieeffizienten Bandeindickern bei der Ener-

gieeinsparung (Seite 9). Beim Bau der Travemünder Tiefgarage (Seite 4) 

und der Zukunftswerkstatt der Stiftung Lebenshilfe Zollernalb wurde 

CO2-neutralisierter Bewehrungsstahl eingesetzt, bei dem die aktuell nicht 

reduzierbaren Emissionen durch Kompensation ausgeglichen werden. Das 

Wissen um einen möglichst geringen CO2-Fußabdruck unserer Vorliefe-

ranten ist zudem der Schlüssel zur Reduzierung von Emissionen (Seite 5). 

Das neue externe Schulungsprogramm unserer SÜLZLE Akademie mit 

deutschlandweiten Arbeitsschutz-Qualifizierungen finden Sie auf Seite 11.

Ende 2022 konnten mehrere Spendenprojekte, wie Generatoren für die  

Ukraine und Hilfe für krebskranke Kinder umgesetzt werden. Das regio-

nale Azubiprojekt für die Tafel in Balingen – das noch das ganze Jahr bis 

Anfang 2024 läuft – macht deutlich, was eine einzelne Initiative bewegen 

kann und ist für unsere Nachwuchskräfte eine gute Möglichkeit, als Team 

zusammenzuwachsen und sozial mitzuwirken (Seite 11).

Gemeinsam mit unserer engagierten Belegschaft legen wir die Messlatte 

in Sachen Nachhaltigkeit kontinuierlich höher. Danke, dass wir diesen her-

ausfordernden Weg mit Ihnen gemeinsam gehen dürfen.

Mit herzlichen Grüßen aus Rosenfeld

Heinrich Sülzle | Geschäftsführer 	 Andreas Sülzle | Geschäftsführer

VISION 2030 IM VISIER 
Tochterunternehmen positionieren sich

Wie heißt der Treibstoff, der Unternehmen antreibt und Menschen zu Hochleis-

tungen führt? Ganz klar: eine Vision! Ehrgeizige Ziele brauchen auch bei SÜLZLE 

wegweisende Prozesse und vorausschauendes Handeln. Das Besondere ist, dass 

die Unternehmensvision „Mit außergewöhnlichen Menschen schafft SÜLZLE 

partnerschaftlich nachhaltige Lösungen für die Welt der Zukunft" einen Spagat 

wagt. Denn sie bildet einerseits einen möglichst konkreten Orientierungspunkt 

für alle, die auf dieses Ziel hinarbeiten und andererseits hat sie die Größe, um 

Leidenschaft bei den Mitarbeitenden zu wecken und ein wahrer Leitstern zu sein.

Zur Umsetzung der SÜLZLE Vision wurde eine Wesentlichkeitsanalyse zur Iden-

tifizierung der wesentlichen Themen durchgeführt. Die Analyse unterstützte 

auch dabei, der Nachhaltigkeitsstrategie eine effiziente Stoßrichtung zu geben.  

Auf Basis der Analyse wurden die Nachhaltigkeitsthemen den Handlungsfeldern 

Ökologie, Ökonomie und Soziales zugeordnet.

 

In den letzten zwei Jahren wurde gemeinsam mit Führungskräften und der  

Future Management Group aus der übergreifenden Vision für jede SÜLZLE  

Gesellschaft eine eigene Mission, Positionierung und Vision sowie konkrete  

Projekte und Meilensteine abgeleitet. Stufenweise geht es bis 2030 gemeinsam  

in die Organisation, Umsetzung und Kommunikation.

 

                         Am Beispiel von SÜLZLE Stahlpartner  

wird diese Ableitung deutlich:

Über konkrete Maßnahmen informiert SÜLZLE ausführlich in dem aktuellen 

Nachhaltigkeitsbericht 2021/2022:

JETZT DEN  

SÜLZLE 

NACHHALTIG- 

KEITSBERICHT  

2021/2022 

DOWNLOADEN

QR-Code scannen

VISION 2030

SÜLZLE Stahlpartner
Synonym für Qualität, Innovation und Wirtschaftlichkeit 

in der Bewehrungstechnik 

POSITIONIERUNG

SÜLZLE Stahlpartner
Wir leben Bewehrung.

MISSION 2030

SÜLZLE Stahlpartner
Wir denken Bewehrungstechnik im Betonbau: 

partnerschaftlich – ganzheitlich – innovativ – nachhaltig

überzeugt.nachhaltig.
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KLÄRTEICHE UMWELTFREUNDLICH ENTSCHLAMMT 
Neues Amphibienfahrzeug in Bad Brückenau im Einsatz

Das Unternehmen Amodes mit Sitz in Frankfurt am Main ist Spezialist in der Ent-

schlammung von Flüssen, Teichen und Industriegewässern. Mit der gebündelten 

Expertise der SÜLZLE Gruppe und der Blasius Schuster KG bietet es seinen Kunden 

mobile, nachhaltige und technisch innovative Lösungen, Gewässer effektiv und um-

weltschonend von Schlamm zu befreien.

Im Oktober 2022 investierte Amodes in ein eigenes Amphibienfahrzeug der Marke 

TRUXOR T50. Der niedrige Bodendruck und das Gleitvermögen der Maschine ver-

leihen dem Fahrzeug einzigartige Möglichkeiten in empfindlichen Wassergebieten. 

Mit seinen leistungsfähigen Werkzeugen lässt sich der Truxor T50 in anspruchs-

vollen Umgebungen einsetzen. Bei seinem ersten Auftrag in Bad Brückenau un-

terstützte das Fahrzeug bei der Entschlammung diverser Klärteiche. Dort nahm 

er den Schlamm vom Grund des Gewässers auf, welcher dann zur innovativen 

MUD-Entwässerungseinheit von Amodes gepumpt und direkt entwässert wurde.

Das Besondere an der speziellen Amodes Technik ist, dass das Filtratwasser di-

rekt und ohne Nachbehandlung ins Gewässer zurückgeleitet werden kann. Dadurch 

spart der Kunde erhebliche Kosten für die Entsorgung oder Nachbehandlung des 

Filtratwassers. Das TRUXOR Amphibienfahrzeug ist sehr umweltfreundlich, da es 

die bestehende Flora und Fauna kaum beeinträchtigt und für eine störungsarme 

Atmosphäre sorgt. Da der Einsatz bei niedrigen Drehzahlen möglich ist, werden 

Kraftstoffverbrauch und Geräuschpegel deutlich reduziert.

MOBILITÄT IN DER ENTWÄSSERUNG 
Anlage von Amodes in Zusammenarbeit mit SÜLZLE KLEIN auf Trailer gesetzt

Die Entwässerungsanlagen der Amodes sind bisher überwiegend auf mobilen 

Containern, sogenannten FlatRacks, montiert. SÜLZLE KLEIN hat im Auftrag 

der Amodes die konstruktive Umplanung der verfahrenstechnischen Stufen von  

FlatRack auf einem dreiachsigen LKW-Trailer übernommen und hierdurch meh-

rere Vorteile erreicht: Amodes steigert die Flexibilität durch schnellere und 

günstigere Transportmöglichkeiten zwischen den Einsatzorten, da der Trailer von 

jeder herkömmlichen Zugmaschine gezogen werden kann. Ein weiterer Vorteil ist 

die sichere Bedienung der Anlage von den mit Geländern gesicherten Laufstegen. 

Zudem gibt es eine bessere Zugänglichkeit durch Neuanordnung der Verfahrens-

stufen. Verstellbare Achsen und Stützen erleichtern zusätzlich die Ausrichtung 

der Gesamtanlage am Einsatzort.

Für den optimalen Projektverlauf sorgte eine transparente Kommunikation zwi-

schen Amodes und SÜLZLE KLEIN über die Anpassungen und den Fortschritt.

NACHHALTIGKEIT GEHT AM BESTEN GEMEINSAM 
Teilnahme an der Themenreise 2023

Im CARMEN WÜRTH FORUM in Künzelsau versam-

melte am 31. Januar 2023 Drees & Sommer nam-

hafte Vertreter der deutschen Wirtschaft. Denn es 

ging um nichts weniger, als um eine enkelfähige Zu-

kunft sowie die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts 

Baden-Württemberg, Deutschland und der ganzen 

DACH-Region. Thematisch anknüpfend an das jähr-

liche Gipfeltreffen der Weltmarktführer, welches 

direkt im Anschluss an die Themenreise stattfand, 

wurde die Paneldiskussion „Anders. Erfolgreich. 

Bleiben.“ durchgeführt. Bei dieser diskutierten 

Unternehmen wie Georg Fischer, die Synk Group, 

ITK-Engineering, Green Innovation Park, Phoenix 

Contact, Wirtschaftsförderung der Region Stuttgart 

und Nokia über die Transformation der Wirtschaft. 

Heinrich Sülzle sprach unter anderem mit Dierk Mutschler und Stephan Volgmann 

darüber, wie Wandlungsprozesse in turbulenten Zeiten gelingen können. Im Green 

Innovation Park bietet die SÜLZLE Gruppe auch anderen Unternehmen die Platt-

form für deren Transformation in eine nachhaltige und digitale Zukunft.

UNTERSTÜTZUNG IN ZEITEN DER NOT  
Spenden für krebskranke Kinder und Menschen in der Ukraine

Soziale Verantwortung ist fester Bestandteil der SÜLZLE Unternehmensphilo-

sophie. Gerade im letzten Jahr, das auch für die SÜLZLE Gruppe wirtschaftlich 

schwierig war, standen Hilfeleistungen für Menschen in Not im Fokus.

Vertreter*innen der SÜLZLE Grup-

pe überreichten im Dezember 2022 

dem Vorsitzenden des Förderver-

eins für krebskranke Kinder Tü-

bingen e.V. einen Spendenscheck in 

Höhe von 15.000 Euro. „Damit un-

terstützen wir die bedeutsame Ar-

beit des Fördervereins und helfen, 

wichtige Projekte für kranke Kin-

der und deren Familien umzuset-

zen“, erläutert Maximilian Sülzle. 

 
Gute Nachrichten aus der Ukraine! Die Spende der SÜLZLE Gruppe von 15.000 Euro 

an das Gustav-Adolf-Werk wurde noch vor Weihnachten für Stromgeneratoren in 

der West-Ukraine verwendet und erfolgreich an Pfarrer verschiedener Gemeinden 

in der West-Ukraine übergeben. Die Stromversorgung von bedürftigen Familien, 

Kindergärten, Schulen und öffentliche Einrichtungen konnte damit verbessert wer-

den. Das Gustav-Adolf-Werk, Diasporawerk der Evangelischen Kirche in Deutsch-

land, hilft seit Monaten unter anderem den Menschen in der Ukraine vor Ort und all 

jenen, die seit dem russischen Angriff geflüchtet sind.

Familien schätzen die wohltuende gemeinsame Zeit

Stromversorgung in der Ukraine verbessert

QR-Code scannen 
und Video anschauen

In Kooperation mit:
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KOHLBERGTUNNEL ERMÖGLICHT SÜDUMFAHRUNG 
Der erste Durchbruch ist geschafft

Es klopft und wummert im April 2022. Nichts Ungewöhnliches etwas mehr als 

zwei Jahre nach Baubeginn am Pirnaer Kohlbergtunnel für die Bundesstraße  

B 172. Letztendlich ist der geplante Tunnel ein wesentlicher Teil der Südumfah-

rung der Kreisstadt an der Elbe. Es war dennoch ein besonderer Moment, als sich 

der erste Lichtstrahl seinen Weg durch das sogenannte Ostportal bahnte.

Die Arbeitsgemeinschaft bestehend aus der AUGUST REINERS Bauunterneh-

mung und BISTRA Bau ist für die Erstellung des 300 Meter langen Kohlberg-

tunnels und verschiedener Bauwerke an den beiden Portalen zuständig. Dabei 

kommen über 2.200 Tonnen Bewehrungsstahl von SÜLZLE Stahlpartner aus 

Dessau-Roßlau zum Einsatz.

 

Das gesamte Pirnaer Bauvorhaben umfasst unter anderem vier große Ingeni-

eur-Bauwerke, darunter die Talbrücke über das Gottleubatal mit einer Länge von  

916 Meter, dem Kohlbergtunnel und zwei weitere Brücken. Die 3,8 Kilometer lange 

Neubautrasse verbindet den Autobahnzubringer B172a mit der bestehenden Bun-

desstraße 172 in Pirna-Sonnenstein und soll die Stadt Pirna vom Verkehr sowie 

Stau und damit auch von Lärm und Schadstoffen entlasten.

2023 wird schwerpunktmäßig der Kohlbergtunnel, der bereits vollends durchbro-

chen ist, ausgebaut. Diese Arbeiten werden sich bis ins Jahr 2024 hineinziehen.

KLIMAGERECHTES BAUEN 
CO2-neutralisierter Betonstahl für Travemünder Tiefgarage

Die Lübecker Baugesellschaft Schütt verbaute 1.664 Tonnen CO2-neutralisierten 

Bewehrungsstahl für eine Tiefgarage im Wohnquartier „Am Baggersand“ in Tra-

vemünde. 

„Die Tiefgarage am Baggersand ist unser Pilotprojekt mit der Sülzle Stahlpartner 

GmbH. Es gibt verschiedene Möglichkeiten das Bauen nachhaltig zu gestalten. 

Stahl bietet als unbegrenzt recyclingfähiges und wiederverwendbares Material 

viele Vorteile für klimagerechtes Bauen. Hier leisten wir mit Kompensation, dafür 

wurden hochwertige Klimaschutzzertifikate über den Stahlanbieter erworben, 

einen Klimaschutzbeitrag pro Tonne Bewehrungsstahl mit positiver Wirkung auf 

die globale CO2-Bilanz“, berichtet Oliver Schuldt, Geschäftsführer der Friedrich 

Schütt + Sohn Baugesellschaft und verantwortlich für den Baubereich.

Auch Vorständin Christine Koretzky vom Lübecker Bauverein begrüßt die Kom-

pensation: „Auf der einen Seite brauchen wir dringend neuen Wohnraum, auf der 

anderen Seite ist gerade das Bauen verantwortlich für einen erheblichen Teil am 

CO2-Ausstoß. Hier jede Möglichkeit zu nutzen, um CO2 einzusparen, hilft, das Pa-

radox zu durchbrechen. So lange eine CO2-freie Produktion noch nicht möglich 

ist, sind hochwertige Klimaschutzzertifikate ein wichtiger und richtiger erster 

Schritt.“ Die Tiefgarage konnte nach gut einjähriger Bauzeit Mitte November 2022 

fertiggestellt werden. Auch der Rohbau für die insgesamt 254 Wohnungen ist fast 

abgeschlossen.

DURCHBRUCH KOHLBERGTUNNEL  
Jetzt QR-Code scannen und Video erleben

DANKE FÜR IHR FEEDBACK – IHRE MEINUNG IST UNS WICHTIG: 
Leser*innen hatten anlässlich unserer letzten Ausgabe im Oktober 2022 die Möglichkeit die ÜBERBLICK zu bewerten.  
Ihre Anregungen und Ideen finden Schritt für Schritt Berücksichtigung.

Nachfolgend ein kleiner Auszug: 96% finden das Magazin ÜBERBLICK ansprechend, 91% empfinden dem Umfang für genau richtig, 

72% bewerten die Erscheinungshäufigkeit (2x jährlich) für gut und 69% beurteilen das aktuelle A3-Format für optimal. 

Von links nach rechts:
Olaf Saager (Lübecker Bauverein), Oliver Schuldt (Friedrich Schütt + Sohn), Torsten Amling (SÜLZLE Stahl-
partner) und Björn Nemitz (Friedrich Schütt + Sohn). Quelle: Friedrich Schütt + Sohn Baugesellschaft

QR-Code scannen 
und SÜLZLE 
ÜBERBLICK
digital lesen.

Lesen Sie die ÜBERBLICK? Welche Unternehmsbereiche interessieren Sie besonders?
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HINTER DEN KULISSEN 
Stuttgart 21 ist mehr als nur ein Auftrag

Über kaum ein Bauprojekt wurde in den vergangenen Jahren in Baden–Württem-

berg mehr diskutiert. Als eines der größten Infrastrukturprojekte Europas steht 

die Neuordnung des Eisenbahnknotens Stuttgart, trotz vieler Kritiker, für die  

Modernisierung einer gesamten Region.

Für SÜLZLE ist Stuttgart 21 mehr als nur ein Auftrag. Seit über sieben Jahren 

arbeitet die Unternehmensgruppe am bislang größten Projekt der Firmenge-

schichte. Mit einer eigenen S21-Projektbiegerei in Denkendorf und den Synergien 

verschiedener SÜLZLE Unternehmensbereiche konnten die zahlreichen Heraus-

forderungen, insbesondere bei den komplexen Biegeformen und den Logistik-

voraussetzungen, gemeistert werden. Eine partnerschaftliche und vertrauens-

volle Zusammenarbeit – sowohl innerhalb des SÜLZLE Teams als auch mit den 

Kunden, Partnern und Lieferanten – ließ dabei gemeinsam schier Unmögliches 

schaffen. Stellvertretend hierfür stehen die 28 eindrucksvollen Kelchstützen, die 

mit ihrer einzigartigen Architektur das Dach des neuen Durchgangsbahnhofs bil-

den werden. "Das war echte Pionierarbeit. Zu Beginn war noch nicht abzusehen, 

welche technischen Herausforderungen im Bau der Kelchstützen steckten. Alle 

Beteiligten zogen aber an einem Strang und machten es möglich, dass die Kelch-

füße fertig betoniert und bis Ende Dezember 2022 bereits 26 Kelchstützen fertig 

gestellt waren" erzählt der Senior-Projektleiter der Ed. Züblin AG, Thomas Hau-

ser im S21-Bildband der SÜLZLE Gruppe, das im Januar 2023 erschien.

 

Bis Oktober 2022 wurden sämtliche Tunnel im Talkessel der Landeshauptstadt 

erfolgreich vorgetrieben. Insgesamt haben die Mineure rund 51 Kilometer Tunnel 

gegraben. Ein wichtiger Meilenstein bei der Realisierung von S21. Der nächste 

Fortschritt stand im Dezember 2022 mit der Inbetriebnahme der Neubaustrecke 

Wendlingen–Ulm an.

ERWEITERUNG DER ZUKUNFTSWERKSTATT 
Nachhaltiger Bewehrungsstahl für Stiftung Lebenshilfe Zollernalb

An ihrem Betriebsstandort in der Fischstraße in Balingen schafft die Lebenshilfe 

Zollernalb zusätzliche Lagerflächen, erweitert ihre Schreinerei und im Oberge-

schoss werden Flächen für die Leiterplattenbestückung sowie die Elektronikfer-

tigung geschaffen. Menschen mit und ohne Behinderung sollen in diesem Gebäu-

de auf Augenhöhe zusammenarbeiten und ihre Zukunft eigenständig gestalten. 

Eine gute Ökobilanz ist nicht nur bei dem Energiekonzept, sondern schon bei der 

Auswahl von nachhaltigen Baumaterialien und der regionalen Bauunternehmen 

wichtig. Bei den Rohbauarbeiten wird daher CO₂-neutralisierter Bewehrungsstahl 

von SÜLZLE Stahlpartner verwendet. SÜLZLE ist sich entsprechend seiner Verant-

wortung für einen möglichst geringen CO2-Fußabdruck seiner Vorlieferanten be-

wusst. Der Stahlhändler bezieht ausschließlich Bewehrungsstahl aus der Elektro-

stahlproduktion, welche gegenüber der herkömmlichen Herstellung im Hochofen 

bereits eine Reduzierung des CO2-Fußabdrucks um ca. 70 % bedeutet. Zusätzlich 

bezieht SÜLZLE seinen Bewehrungsstahl bei besonders ausgewählten Lieferanten. 

 

Dadurch kann der CO2-Fußabdruck nochmals um ca. 30% gegenüber dem Stan-

dard der Elektrostahlproduktion gesenkt werden. Bei CO2-neutralisiertem 

Bewehrungsstahl werden die aktuell nicht reduzierbaren Emissionen durch 

Kompensation ausgeglichen. Mit dem von der Lebenshilfe geleisteten Klima-

schutzbeitrag pro Tonne Bewehrungsstahl werden dafür Projekte mit positi-

ver Wirkung auf die globale CO2-Bilanz gefördert. Bestätigt wird dies durch eine 

Urkunde, welche Heinrich Sülzle an den Vorstandsvorsitzenden der Stiftung  

Lebenshilfe Zollernalb Herrn Holger Klein am 29. März 2023 übergab.

 
NACHHALTIGE ENERGIEVERSORGUNG 
Strom aus Sonnenkraft und Ausbau der E-Mobilität

Größere Unabhängigkeit bei möglichen Energieengpässen und mehr CO2-Re-

duktion: SÜLZLE Stahlpartner hat an seinem Standort in Dessau-Roßlau Anfang  

2023 eine weitere Photovoltaik-Anlage mit 314 KW in Betrieb genommen.  

Sie ist ein Baustein der Nachhaltigkeitsstrategie mit dem langfristigen Ziel, die 

Klimaneutralität der SÜLZLE Gruppe aus eigener Kraft bis 2030 zu erreichen.  

Installiert wurde die leistungsstarke PV-Anlage auf der in 2021 erweiterten Pro-

duktions- und Logistikhalle in Dessau-Roßlau. Durch den Eigenverbrauch von 

Photovoltaikstrom konnte der Standort den Strombezug um bis zu 15 Prozent 

senken. Eine weitere PV-Anlage mit 98 KW wird demnächst am SÜLZLE Stahl-

partner Standort in Aichach in Betrieb genommen. 

Elektromobilität ist auch im 

SÜLZLE Fuhrpark auf dem Vor-

marsch. Im Frühjahr 2023 wur-

den zusätzliche Ladepunkte für 

E-Mobiliät bei SÜLZLE KOPF und 

SÜLZLE Nutzeisen in Sulz-Berg-

felden installiert.

DANKE FÜR IHR FEEDBACK – IHRE MEINUNG IST UNS WICHTIG: 
Leser*innen hatten anlässlich unserer letzten Ausgabe im Oktober 2022 die Möglichkeit die ÜBERBLICK zu bewerten.  
Ihre Anregungen und Ideen finden Schritt für Schritt Berücksichtigung.

Nachfolgend ein kleiner Auszug: 96% finden das Magazin ÜBERBLICK ansprechend, 91% empfinden dem Umfang für genau richtig, 

72% bewerten die Erscheinungshäufigkeit (2x jährlich) für gut und 69% beurteilen das aktuelle A3-Format für optimal. 

Die Vielzahl an sehr aufwendigen und kom-

plexen Biegeformen für die Kelchstützen, 

welche ich so noch nie gesehen habe, muss-

ten exakt in die richtige Position gebracht 

werden. Und das nicht nur zweidimensional, 

sondern auch dreidimensional.

Uwe Köber
Leiter der Projektbiegerei S21  
von SÜLZLE Stahlpartner in Denkendorf

Mit dem Sonderkelch standen wir

beim an Herausforderungen reichen

Projekt Stuttgart 21 vor einer besonders

kniffligen Aufgabe. Wir Ingenieure

haben vor den Rechnern manchmal

ganz schön geschwitzt. Aber es

ist uns nach vielen Sonderschichten

gelungen, den Kelch sicher dort zu

platzieren, wo er hin sollte.

Olaf Drescher

Vorsitzender der Geschäftsführung  

der DB Projekt Stuttgart–Ulm GmbH

Quelle: Deutsche Bahn I Arnim Kilgus

V. l. n. r.: Björn Mehlinger, Heinrich Sülzle, Holger Klein, Clara Decker-Haßdenteufel, Suljo Candic, Till Wäschle.



DAS MAGAZIN DER SÜLZLE GRUPPE | AUSGABE APRIL 2023SEITE 06

ARLINGER TUNNEL IM INNENAUSBAU 
Anspruchsvolle Armierungsarbeiten erfolgreich abgeschlossen

Der Arlinger Tunnel in Pforzheim war eine große Herausforderung für die  

Eisenflechter, da besonders komplizierte Bewehrungsarbeiten ausgeführt wer-

den mussten. Der Tunnel hat eine Länge von 1.350 m und ist ausgestattet mit vier 

Querschlägen als Notausgänge zum Rettungsstollen sowie zwei Pannenbuchten,  

die sehr anspruchsvoll zu bewehren waren.

Die SÜLZLE Armierungstechnik hat rund 4.000 Tonnen Betonstahl in der Zeit von 

September 2020 bis Januar 2023 mit seinen zuverlässigen Partnern verarbeitet. 

Die eingebauten Stahlmengen wurden von der SÜLZLE Stahlpartner Niederlas-

sung in Pforzheim und die Listenmatten durch die SOTRALENTZ CONSTRUCTION 

aus Frankreich geliefert. "Wir freuen uns erneut, ein sehr anspruchsvolles  

Objekt mit unseren Partnern erfolgreich abgeschlossen zu haben. Für die gute 

Zusammenarbeit möchte ich mich herzlich bedanken", resümiert der SÜLZLE 

Armierungstechnik Geschäftsleiter Fazli Turan. Der Tunnelrohbau soll Mitte 

Mai 2023 abgeschlossen werden. Danach wird die Betriebsausstattung für den  

Arlinger Tunnel hergestellt.

NÜRNBERG VERLÄNGERT U3 
Armierungsarbeiten befinden sich in der Endphase

Nach Fertigstellung des Bauabschnitts 2.2 der U-Bahn-Linie – die Inbetrieb-

nahme ist für 2026 vorgesehen - wird die U3 dann zwischen Nordwestring und 

Gebersdorf auf einer 11,6 km langen Strecke automatisch verkehren. Insgesamt 

fährt sie dabei 16 Bahnhöfe an. Entlang der neuen Nürnberger U-Bahn-Strecke 

wird der Stadtteil "Tiefes Feld" entstehen. Hier sollen künftig einmal rund 2.500 

Menschen leben. 

8.100 Tonnen Betonstahl wurden von SÜLZLE Armierungstechnik von September 

2020 bis März 2023 mit seinen zuverlässigen Partnern eingebaut. Der Betonstahl 

wurde von SÜLZLE Stahlpartner aus Dessau-Roßlau geliefert.

BRUNNENTÖPFE NACH KUNDENWUNSCH 
Wasserhaltung in der Baugrube gesichert

Abhängig vom Wasserspiegel kann sich die Baugrube mit Wasser füllen – durch 

den Einsatz der Brunnentöpfe kann dies vorbeugend vermieden werden. Die Aus-

führung erfolgt je nach Kundenwunsch individuell roh, verzinkt oder in Edelstahl.

Weitere Komponenten wie Dichtkragen, Schweißnähte, Durchmesser, Material-

stärke können ebenfalls frei gewählt und angepasst werden. Somit entstehen 

passgenaue Produkte zur Wasserhaltung die zur Sicherung der Baugrube ein-

gesetzt werden. 

Unter der Baugrubensohle kann der Wasserspiegel somit abgesenkt werden und 

das Wasser wird abgeführt. Um die Aushubsohle für Aushub und Errichtung des 

Fundaments trocken zu halten ist die Absenkung des Wasserspiegels nötig.

 

MASSIVE SCHWEISSTRÄGER IN FRANKFURT 
Gewicht und Größe problemlos realisierbar

Vier Schweißträger in der Stahlgüte S460 wurden im März für eine Frankfurter 

Baustelle nach Kundenwunsch erstellt. Mit seinen Flanschen von 305 mm Breite 

und einer Stärke von 60 mm sowie dem Steg mit einer Stärke von 21 mm und 

einer Höhe von 548 mm kommt jeder einzelne 9,2 m lange Schweißträger auf ein 

Stückgewicht von rund 3,6 Tonnen. Das Handling der massiven Schweißträger 

stellte dank der sechs Brückenkräne, die mit bis zu 20 Tonnen belastbar sind, in 

der Produktionshalle kein Problem dar. Auch die Schweißanforderungen mit ei-

nem a-Mass von 14 mm waren nicht alltäglich, dank der Standardzertifizierung in 

der Stahlgüte S460 (ebenfalls standardzertifiziert S235 & S355) aber realisierbar 

und so für den Kunden innerhalb von nur vier Wochen fertiggestellt.

TECHNISCHE ERLÄUTERUNG:

Der äußere Dichtflansch liegt plan am Boden 

auf und wird umlaufend verschweißt.

Deckel und Brunnentopf werden mit Gewindemuffen,

Dichtungen und Verschraubungen verschlossen.

Flansch 9200x305x60 mm

Stegbleche 548x141x20 mm

Steg 9200x548x21 mm

Flansch 9200x305x60 mm305

6
6

8

21

a = 14

a = 14

a = 9

a = 9

Schweißprofil S460NL
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PERFEKTE LÖSUNG VON BLEIBENDEM WERT 
Edelstahl bei Poolbau im Einsatz

Die Pandemie hat der Poolbranche extremen Auftrieb beschert. Und der Trend 

zum Schwimmbad im eigenen Garten ist ungebrochen. Das Leistungsspektrum 

von der Rampf Edelstahl Technik GmbH umfasst deshalb neben Geländer, Über-

dachungen und Sonderanfertigungen vor allem auch die Entwicklung, Konstruk-

tion und Produktion von Edelstahlpools und -becken.

SÜLZLE Hagmeyer verbindet mit der Firma Rampf seit vielen Jahren eine part-

nerschaftliche Zusammenarbeit. Aus den belieferten Edelstahlprodukten fer-

tigt Rampf mit seinen 10 Mitarbeitenden Edelstahlbecken nach Kundenwunsch.  

Das Material ist besonders frost-, hitze und UV-beständig. Bei direkter Sonne-

neinstrahlung ist in einem Edelstahlbecken, eine sehr rasche Erwärmung des 

Wassers möglich. Bei einer Haltbarkeit von mehr als 30 Jahren, können auf lange 

Sicht Energie- und Wartungskosten gespart werden.

MEHR EFFIZIENZ IM LAGER 
Smarte Logistikhelfer sparen Zeit und Papier

Im Rahmen einer neuen strategischen Ausrichtung hat sich SÜLZLE Hagmeyer 

als eines von mehreren groß angelegten Projekten die Optimierung, Digitalisie-

rung und Automatisierung der Logistikabläufe vorgenommen.

Die Abläufe werden hierbei hauptsächlich von den bereits digitalen Einzelstruk-

turen in ein gemeinsames Konzept gebracht. So werden die Aufträge künftig nach 

der Toureneinteilung vom vollautomatischen Hochregalsystemen empfangen, zu 

Packstücken kommissioniert und im ERP-System zugeteilt. Anschließend kön-

nen sie mit einem automatisch generierten Etikett versehen werden. 

Wo bisher noch mit den sogenannten „Hütchen“ die Kommissionierungen ma-

nuell gekennzeichnet wurden, werden diese nun durch Barcodescanner lesbare 

Etiketten versehen. Die scannerbasierte Kommissionierung ermöglicht einen pa-

pierlosen, schnellen und effizienten Warenfluss und ist daher ein wichtiges Inst-

rument in der modernen Lagerwirtschaft bei SÜLZLE Hagmeyer.

BEITRAG ZUR ENERGIEWENDE 
Stahl für 63 Umspannwerke geliefert

Die Bundesregierung hat den Ausbau der erneuerbaren Energien weiter forciert. 

Das führt unter anderem dazu, dass Strom von den Windanlagen in der Nordsee 

nach Süddeutschland und Strom von den Solaranlagen in das Stromnetz einge-

speist werden müssen. Neben einem zügigen Netzausbau braucht es den Einsatz 

leistungsstarker Betriebsmittel. Ein wichtiger Baustein sind dafür der Umbau 

und die Erweiterung von Umspannwerken. SÜLZLE STAHL Ehrenfriedersdorf 

lieferte im Jahr 2022 eine große Menge an Stahl für den Um- und Ausbau von  

63 Umspannwerken in ganz Deutschland und leistete somit einen Beitrag zur 

Energiewende.

 

INVESTITION IN FEINSTEN SCHLIFF 
Modernste Schleiftechnik hält Einzug und erweitert Leistungsspektrum

Im Rahmen der Erweiterung des Leistungsspektrums investierte SÜLZLE 

STAHL Ehrenfriedersdorf im Januar 2022 in den vielseitigen Maschinenpark. 

Die einseitig trocken bearbeitende SMD 133 DRE ist eine Schleifmaschine zur 

Entfernung von Schneidschlacken, Entgratung und gleichmäßigen Kantenver-

rundung an plasma- und brenngeschnittenen Werkstücken. Damit konnte die  

Effizienz weiter gesteigert und auch die gewohnt hervorragende Qualität gehal-

ten werden. Die Gefährdungen der Mitarbei-

tenden durch Schleifstaub und Hand-Arm- 

Vibrationen können dadurch stark mini-

miert werden, was den Arbeitsplatz attrak- 

tiver gestaltet. Die Schleifmaschine genügt 

höchsten Fertigungsstandards und bie-

tet viele Möglichkeiten für umfangreiches 

Fein- und Grobschleifen. Kunden profitie-

ren von geringeren Durchlaufzeiten, da 

die Teile sofort verwendet werden können. 

TAG DER BILDUNG IN CHEMNITZ 
Gespräche auf Augenhöhe

Beim Tag der Bildung in Chemnitz, im Januar 2023, hatten sich mehr als 200  

Unternehmen, darunter auch SÜLZLE STAHL Ehrenfriedersdorf, vorgestellt. 

Schüler*innen nutzten die Veranstaltung, um auch mit dem Ausbildungsteam ins 

Gespräch zu kommen und Infos über verschiedene Ausbildungsberufe einzuholen.

QR-Code scannen 
und Azubi-Spot 

anschauen
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PHOTOVOLTAIK AUF DEM VORMARSCH 
Den Strom vom Dach gibt es nun steuerfrei

Bei stetig steigenden Energiekosten lässt sich durch eine Photovoltaikanlage 

eine Menge Geld sparen. Wer eine PV-Anlage betreibt, hat mehr Planungssicher-

heit und steigert den Wert seiner Immobilie, zudem bietet diese eine nachhaltige 

und umweltschonende Stromversorgung. Für 2023 ist das EEG grundlegend re-

formiert worden. Das SÜLZLE KOPF Team berichtet über die neuen Vorteile für 

PV-Anlagenbetreiber: Besonders die Nutzung des selbst erzeugten Solarstroms 

wird mit der Neuregelung profitabler. Ein möglichst hoher Eigenverbrauch ist der 

Renditetreiber bei einer Photovoltaikanlage. Steigen künftig die Strompreise wei-

ter, wird der Eigenverbrauch immer lukrativer. Für Photovoltaikanlagen bis 30 

kW muss außerdem kein Gewinn mehr ermittelt und in der Einkommensteuerer-

klärung angegeben werden.

BEEINDRUCKENDE 900 JAHRE IM BETRIEB 
Mitarbeiter*innen feiern Jubiläum

Schreibmaschine und Formulare mit Durchschlagpapier - das waren die üblichen 

Hilfsmittel derjenigen, die vor 40 Jahren eine Ausbildung begannen. In der Zwischen-

zeit hat sich im Arbeitsalltag viel getan und der heutige ist mit dem früheren kaum 

zu vergleichen. Umso schöner war es für die 38 Jubilare der Sülzle Kopf GmbH aus 

Sulz-Bergfelden, im Rahmen einer gemeinsamen Weihnachtsfeier im Dezember 

2022 auf ihre 10, 25, 30, 35- und sogar 40-jährige Berufslaufbahn zurückzublicken.

Sieben Mitarbeiter*innen feierten ihr 10-jähri-

ges, sieben ihr 20-jähriges, zwölf ihr 25-jähri-

ges, acht ihr 30-jähriges, zwei ihr 35-jähriges 

und zwei sogar ihr 40-jähriges Arbeitsjubiläum.

Insgesamt zählt die Betriebszugehörigkeit aller 

Jubilare beeindruckende 900 Jahre. "Es macht 

uns stolz, dass hier 900 Jahre an Wissen und Er-

fahrung versammelt sind", erklärte Henry Klein, 

Geschäftsführer bei der Sülzle Kopf GmbH. 

"Ohne unsere Mitarbeitenden wären wir heute 

nicht da, wo wird sind. Ein großes Dankeschön 

für Ihr Engagement und Ihren Beitrag zum Un-

ternehmenserfolg", bedankte sich Klein.

ERWEITERUNG WASSERWERK SANDHAUSEN 
Lieferung und Aufstellung Filter und Oxidatoren

Der Zweckverband Wasserversorgung Hardtgruppe erweitert das bestehende 

Wasserwerk Sandhausen um eine neue Filterhalle mit einer zusätzlichen Filter-

straße zur Aufbereitung von Rohwasser aus Grundwasser zur öffentlichen Trink-

wasserversorgung. Der Großauftrag für die Fertigung von SÜLZLE KOPF 

Anlagenbau umfasst drei Oxidatoren, die zur Anreicherung des Rohwassers mit 

Sauerstoff dienen und sechs Filterbehälter, die zur Entfernung von Eisen, Mangan 

und Arsen vorgesehen sind. Diese sorgen zukünftig für sauberes Trinkwasser.

Die Edelstahl-Filterbehälter haben einen Durchmesser von 3,2 Metern und sind  

7 Meter hoch. Ebenfalls auf gut 7 Meter Höhe kommen die Füllkörperoxidatoren 

bei einem Durchmesser von 1,6 Meter. 

Neben der Herstellung und Lieferung der Behälter umfasst der Leistungsumfang 

von SÜLZLE KOPF auch die Aufstellung der Behälter in der neuen Filterhalle des 

Wasserwerks. Die Fertigung der Behälter erfolgte im Werk in Sulz-Bergfelden 

im Zeitraum von November 2022 bis Februar 2023. Die Aufstellung ist für April 

2023 vorgesehen.

Der langjährige Geschäftsführer, Henry Klein, übergab auf eigenen Wunsch seine 

Verantwortung bei der Sülzle Kopf GmbH am 1. Januar 2023 altershalber in neue 

Hände. Seit 23 Jahren gestaltet Klein die Geschicke mit. 

Erst als Bereichsleiter für die Gebäudetechnik, ab 2008 als Geschäftsführer die-

ses Bereiches und seit 2018 als Gesamtgeschäftsführer der Sülzle Kopf GmbH.

Zum 1. Januar 2023 haben Edgar Schröder (Bereich Anlagenbau) und Norbert 

Bauer (Bereich Gebäudetechnik) die Geschäftsführung bei SÜLZLE KOPF über-

nommen. Beide Herren sind bereits mehrere Jahre als Technische Leiter des 

jeweiligen Bereichs tätig und daher bestens mit dem Unternehmen vertraut.  

Für den kaufmännischen Bereich wird Frank Katz, der ebenso seit 23 Jahren im 

Unternehmen tätig ist, als Prokurist verantwortlich sein. „Ich freue mich, dass 

ich die Leitung vertrauensvoll an so erfahrene Mitarbeiter übergeben darf und 

danke meinem Team insbesondere für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in 

all den Jahren“, sagt Henry Klein, der seinem Team noch bis Ende 2023 zur Seite 

stehen und auch darüber hinaus seine Erfahrung als Berater weitergeben wird. 

Mit der neuen Führungsspitze wird SÜLZLE KOPF die dynamische Entwicklung,  

als Spezialist für Umwelt- und Energietechnik, kontinuierlich fortsetzen. 

Geschäftsführer Henry Klein übergibt Staffelstab an die neue SÜLZLE KOPF Führungsspitze
Von links nach rechts: Frank Katz, Edgar Schröder, Norbert Bauer und Henry Klein.

WECHSEL IN DER SÜLZLE KOPF GESCHÄFTSFÜHRUNG 
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SYNTHESEGAS AUS KLÄRSCHLAMM 
Energielieferant für industrielle Feuerungsprozesse

Das KOPF SynGas-Verfahren wandelt getrocknetes Klärschlammgranulat in Syn-

thesegas um. Gleichzeitig wird die im Granulat enthaltene phosphorreiche Asche 

abgetrennt. Damit ist die energetische Nutzung von Klärschlamm als Zusatz- 

oder Hauptbrennstoff unter Einhaltung der ab 2029 geltenden Phosphor-Rückge-

winnungspflicht möglich. 

„Die Gasifizierung von Klärschlamm nach dem SynGas-Verfahren ist ein beson-

ders interessanter Ansatz, der die zukünftige Verwendung von Klärschlamm 

als Brennstoff in energieintensiven Industrieprozessen ermöglicht“, schildert  

Dr. Alexander Neagos, Geschäftsführer der KOPF SynGas GmbH & Co. KG.  

Durch die Erzeugung eines brennbaren Synthesegases können Temperaturen 

von bis zu 1500 Grad Celsius erreicht werden. 

Der Klärschlamm kann dadurch als CO2-neutraler Energieträger kosten- und 

CO2-intensive Primärenergieträger wie Erdgas oder Braunkohle ersetzen. Das ist 

vor allem in der Zementproduktion und beispielsweise auch in der Kalkherstellung 

interessant. Um Synthesegas aus Klärschlamm zu erzeugen, wird dieser in ge-

trockneter Form mit einem maximalen Restwassergehalt von 15 Prozent benötigt. 

Durch die Nutzung externer, regenerativer Wärmequellen wie Ab- oder Sonnen-

wärme steht CO2-neutrales Synthesegas zur Verfügung.

Derzeitige Praxis in den Zementwerken ist es, den getrockneten Klärschlamm 

entweder über den Hauptbrenner in den Drehrohrofen oder als Zusatzbrennstoff 

in den Kalzinator zuzugeben. 

PLATZSPARENDE AUFBEREITUNG 
Kleinste Aufbereitungsanlage für flüssige Polymere

Bei der neuen solidXfloc G 200 L 1-1 ist der Name KLEIN Programm! Mit ih-

rem 200 Liter Ansetztank und einem Entnahmetank von 330 Litern, passt diese 

Aufbereitungsanlage sogar in die kleinsten Räumlichkeiten bei voller Qualität 

und Funktionalität, wie die ihrer größeren 

Versionen. Durch die Verwendung der Nach-

verdünnungseinheit können Entnahmemen-

gen bis zu 1.000 Liter/h (@ 0,1% Lösung) be-

reitgestellt werden. Bei einem spezifischen 

Polymerbedarf von 3 gWS/kg TS und einem 

Eingangs-TR von 1%, entspricht dies einer zu 

flockenden Schlammmenge von ca. 33 m³/h.

ERFOLGREICHE STAFFELSTABÜBERGABE 
Interne Nachfolgelösung

Mit Wirkung zum 1. Dezember 2022 übernahm Dr.-Ing. Georg Schwebel als Nach-

folger von Frank Scheidt die Geschäftsführung der Sülzle Klein GmbH in Nieder-

fischbach. Herr Scheidt verließ das Unternehmen zum 30. November 2022 auf 

eigenen Wunsch. Die SÜLZLE Gruppe wünscht ihm für seine zukünftigen berufli-

chen und privaten Pläne viel Erfolg und alles Gute.

 

Mit Dr.-Ing. Georg Schwebel wurde eine sehr gute interne Nachfolgelösung gefun-

den. Aufgrund seiner Expertise wird er die kontinuierliche technische und wirt-

schaftliche Entwicklung bei SÜLZLE KLEIN als Teil der SÜLZLE Gruppe fortführen 

und den eingeschlagenen Pfad weitergehen. Simon Hüsch hat zusätzlich die Posi-

tion des stellvertretenden technischen Leiters ab Dezember 2022 eingenommen.

Anwendung 
des Brenngas- 

moduls in 
der Zement- 
herstellung.

KLÄRANLAGE BUCHENHOFEN
SÜLZLE KLEIN unterstützt bei Energie-Einsparung

SÜLZLE 
KOPF SYNGAS: 

Die Exergie-
Spezialisten!

Kalzinator

950°C

850 –
880 °C

Gaserzeugung

Luftzufuhr

Wirbelschicht-
reaktor

Getrockneter 
Klärschlamm

Zyklon

G
aserzeugung

850 –
880 °C

Phosphorasche

LuVo

unitherm.at
Satelliten-
brenner

Von links nach rechts: Frank Scheidt, Heinrich Sülzle und Dr.-Ing. Georg Schwebel.

QR-Code scannen und Film anschauen
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VIELSEITIGES JUSTIZGEBÄUDE IN LILLE 
Stahl und geschweißte Matten für komplexes Bauobjekt

Eiffage Construction erbaut ein Justizgebäude in Lille, dass die Vergangen-

heit, Gegenwart und Zukunft vereinen soll und setzt dabei auf SOTRALENTZ  

CONSTRUCTION. Auf dem Gelände der ehemaligen Festungsanlage von Vauban 

soll das zukunftsträchtige Gebäude entstehen und bis 2025 fertiggestellt sein. 

Im vom Justizministerium in Auftrag gegebenen Neubau 

werden künftig das Hohe Gericht und das Bezirksgericht 

von Lille sitzen. Für das komplexe Justizgebäude liefert  

SOTRALENTZ CONSTRUCTION 1.300 Tonnen Stahl. Zwi-

schen Oktober und Dezember 2022 wurden bereits 440 

Tonnen geschweißte Matten und Abstandshalter für die Bo-

denplatten geliefert. Derzeit folgen bis Oktober 2023 noch 

860 Tonnen geschweißte Matten für die Böden der Stock-

werke.

Die Architekten OMA aus Rotterdam planten kein klassi-

sches Gerichtsgebäude: Ein großer Eingangsbereich zieht 

die Passanten regelrecht in den Bau hinein. Den inneren 

Mittelpunkt bildet eine weitere geomet-

rische Figur: Er ist als Dreieck mit einem 

lichdurchfluteten Atrium als Zentrum 

konzipiert. Eine helle Innenausstat-

tung und Sichtbeton schaffen eine lich-

te, neutrale Atmosphäre. Während der 

Sockel die 11 großen Hauptgerichtssäle 

beherbergen wird, konzentrieren sich 

die 61 kleineren Sitzungssäle im drei-

eckigen Baukörper. Das Hexagon ist für 

Büro- und Verwaltungsräume vorgese-

hen – sie umfließen beziehungsweise 

überragen die Zonen der Rechtsspre-

chung als schützender und zugleich 

eleganter Ring.

EIN WAHRER BLICKFANG 
Geschweißte Matten für zukunftsweisendes Sensorium

In unmittelbarer Nähe zum neuen Justizpalast in Lille, beginnt Eiffage Con-

struction mit den Arbeiten am Sensorium. Anfang Juli 2023 soll der Bau am 

Rande der Altstadt von Lille starten. Das Gebäude soll für die Herausfor-

derungen der Zukunft gewappnet sein: nachhaltig, sicher, widerstandsfähig 

und vernetzt. Zwei der fünf Gebäude sind für den geförderten Wohnungsbau 

vorgesehen. Drei weitere für den Erwerb von Wohneigentum. Darüber hinaus 

entstehen sechs Büroetagen mit einer Nutzfläche von über 18.000 m². 

Die Fassade wird aus Ziegelsteinen und verzierten Metallrahmen bestehen. 

Großzügige, begrünte Dachterrassen, Gemüsedächer und gemeinsam genutz-

te Pflanzenkübel sollen für alle Bewohner zugänglich sein. Außerdem werden 

Photovoltaikanlagen, ein Restaurant mit Terrasse, eine Fußgängerzone und 

ein öffentlicher Garten die Gestaltung vervollständigen. Für den Gesamtbau 

liefert SOTRALENTZ CONSTRUCTION an Eiffage von Januar und bis Septem-

ber 2023 rund 260 Tonnen geschweißte Matten für die Bodendecken.

UN BÂTIMENT DE JUSTICE POLYVALENT À LILLE 
Des treillis soudés spéciaux pour une construction complexe

Eiffage Construction construit un palais de justice à Lille qui alliera passé, 

présent et futur, en faisant appel à SOTRALENTZ CONSTRUCTION. Situé sur 

le site de l'ancienne fortification de Vauban, ce bâtiment d'avenir devrait être 

achevé d'ici 2025. 

Le nouveau bâtiment, commandé par 

le ministère de la Justice, accueille-

ra à l'avenir la Haute Cour de justice 

et le Tribunal d'instance de Lille.  

Pour cette création, SOTRALENTZ 

CONSTRUCTION fournit 1 300 tonnes 

d'acier. Entre octobre et décembre 

2022, 440 tonnes de treillis soudés et 

d'écarteurs de nappes pour le radier 

et 860 tonnes de treillis soudés suiv-

ront d'ici octobre 2023 pour les plan-

chers des étages. 

Les architectes OMA 

de Rotterdam n'ont 

pas conçu un palais 

de justice classique : 

un grand hall d'entrée 

attire littéralement les 

passants dans le bâti-

ment. Le centre intéri-

eur est constitué d'une figure géométrique : il est conçu comme 

un triangle avec un atrium inondé de lumière dans son centre. 

Un aménagement intérieur clair et du béton apparent créent une 

atmosphère lumineuse et neutre. Alors que le RDC abritera les 

11 grandes salles d'audience principales, les 61 salles d'audien-

ce plus petites se concentreront dans le corps du bâtiment tri-

angulaire. L'hexagone est prévu pour les bureaux et les locaux 

administratifs – ils entourent ou surplombent les zones de juridiction comme un 

anneau à la fois protecteur et élégant.

UN VÉRITABLE ACCROCHE-REGARD 
Des treillis soudés pour le futur "Sensorium"

A proximité immédiate du nouveau Palais de Justice de Lille, Eiffage Construc-

tion lance les travaux du Sensorium. Le chantier est situé en bordure du Vieux 

Lille. Le bâtiment doit être conçu pour relever les défis du futur : développement 

durable, sécurité, et résistance aux changements climatiques. Cinq bâtiments 

sont destinés à divers logements. Six étages de bureaux seront construits, re-

présentant une surface utile de plus de 18 000 m². 

La façade sera composée de briques et ornées de cadres métalliques. De vas-

tes terrasses végétalisées ainsi que, des toits potagers et des bacs à plantes 

partagés seront accessibles à tous les résidents. En outre, des panneaux pho-

tovoltaïques, un restaurant avec terrasse, une zone piétonne et un jardin public 

complèteront l'aménagement. Pour ce projet, SOTRALENTZ CONSTRUCTION 

fournira à Eiffage, de janvier à septembre 2023, environ 260 tonnes de treillis 

soudés pour les planchers.

Quelle: OMA / ArtefactoryLab ©

Quelle: OMA / ArtefactoryLab ©
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Thorsten Große
Leitender Ausbilder

SÜLZLE Akademie Arbeitssicherheit

SÜLZLE AKADEMIE ÖFFNET SICH

"Wir vermitteln Ihnen mit unserem Seminarangebot qualifiziertes Wissen
und bilden somit eine sichere und solide Basis für Ihre tägliche Arbeit. 

Die Akademie schult „aus der Praxis für die Praxis“. Der Unterricht kann 
sehr praxisorientiert abgehalten werden. Auch durch die Anzahl unserer 

Niederlassungen, kann in vielen Regionen Deutschlands das  
Schulungsangebot umgesetzt werden." 

Jetzt Seminarangebot sichten und direkt buchen

Anerkannte Weiterqualifizierungen in der Nähe der Arbeitsstätte und mit  
anderen Unternehmen aus der Region zu bündeln, bietet einen Mehrwert für 

sämtliche Mitarbeitende von kleinen und mittelständischen Unternehmen.  
Die SÜLZLE Akademie hat deshalb 2023 ihr Angebot in den Bereichen  

Arbeitssicherheit und Berufskraftfahrerqualifikationen auch für externe  
Fachkräfte und Unternehmen geöffnet. Professionelle Dozent*innen,  

zertifizierte Inhalte und moderne Schulungsräume bieten den idealen  
Lehrrahmen in Rosenfeld und an weiteren deutschlandweiten Standorten.

DIE MACHT DER GEDANKEN 
Impulsvortrag als Auftakt für neue Seminarreihe

Am 26. Januar 2023 fand in Rosenfeld für alle Mitarbeitenden ein Impulsvortrag 

zum Thema „Die Macht der Gedanken“ von Dr. Daniel Holzinger statt. Der Vor-

trag diente als Kick-off Veranstaltung für alle zukünftigen Persönlichkeits- und 

Sozialkompetenzseminare, welche nun exklusiv über die SÜLZLE Akademie für 

alle Mitarbeiter angeboten werden. Interessierte konnten das Thema bereits 

bei einem zweitägigen Intensivseminar im März 2023 in Rosenfeld vertiefen. 

Aufgrund der großen Nachfrage wird es weitere Seminartermine geben, über 

die im Ünet informiert wird. Anmeldungen können direkt über Wencke Grobler, 

Personalreferentin der SÜLZLE Gruppe (wencke.grobler@suelzle-gruppe.de), 

gemacht werden. Die SÜLZLE Akademie freut sich auf die gute und nachhaltige 

Zusammenarbeit mit dem Dr. Holzinger Institut aus Stuttgart.

AUSZUBILDENDE FÜLLEN TELLER 
Engagement für den Förderverein Balinger Tafel e.V.

Die Nachfrage bei den Tafeln ist derzeit so hoch wie nie. Das regionale Azubi- 

Sozialprojekt der SÜLZLE Gruppe unterstützt deshalb die Tafel in Balingen mit 

Einkäufen. Und das nicht nur einmalig, sondern im Jahr 2023/2024 für 15 Mona-

te lang im Gesamtwert von 15.000 Euro. 

Unter dem Motto „Gemeinsam Teller füllen“ wurde am 24. Februar 2023 die erste 

Lebensmittelspende an die Tafel ausgeliefert. Im Februar und März unterstütz-

ten die Auszubildenden das Tafel-Team dann tatkräftig beim Verkauf vor Ort. 

Das regionale Azubiprojekt macht deutlich, was eine einzelne Initiative bewegen 

kann und ist für die SÜLZLE Nachwuchskräfte eine gute Möglichkeit als Team 

zusammenzuwachsen und sozial mitzuwirken.

Arbeitsschutz-Qualifizierung für externe Fachkräfte

FAHRSPASS GARANTIERT 
SÜLZLE LKW-Fahrer zu Gast bei Mercedes-Benz

Anfang März 2023 wurden die LKW-Fahrer der SÜLZLE Gruppe, in Kooperation 

mit ihrem Partner, der Autohaus Riess GmbH & Co KG im Mercedes-Benz Trucks 

KundenCenter begrüßt. In Wörth erlebten sie eine Führung durch das Gelände 

inklusive Schulung. Nach dem informativen Input gab es ein Event mit viel Fahr-

spaß und Action. Alle Fahrer hatten die Möglichkeit, die Fahrzeuge von Unimog im 

Gelände zu testen.
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